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Wir müssen den Gürtel 
enger schnallen

„Wir werden in allen Bereichen den Sparstift ansetzen 
müssen. Die hohen Belastungen, die uns vom Land Kärnten 
auferlegt werden, sind der Hauptgrund der Einsparungen. 
Wir zahlen beispielsweise für die Betriebsabgänge der 
Krankenanstalten heuer 898.100 Euro und für Maßnahmen 
der Sozialhilfe 1.986.700 Euro. Wir haben darauf keinen 
Einfluss, da das Umlagesystem in Kärnten so geregelt ist, 
dass automatisch bei höheren Betriebsabgängen die
Gemeinden mitzahlen müssen“, informiert Bürgermeister 
Herbert Gaggl. „Aber in Zeiten einer Finanzkrise müssen
natürlich auch die Ausgaben, für die die Gemeinde
selbst verantwortlich ist, einer genauen Analyse unter-
zogen werden. Da die Wirtschaft schwächelt und dadurch 
weniger Geld von der Republik Österreich an die Gemeinde 
überwiesen wird, haben wir für unsere Aufgaben weniger 
Geld zur Verfügung. Das betri�t alle Lebensbereiche, 
für die die Gemeinde verantwortlich ist: Erhaltung von 
Straßen und Wegen, Schneeräumung und Winterdienst, 
Ortsbildpflege, Vereinsförderungen, Gebäude, Schulen, 
Schülerbeförderung und vieles mehr“, so der Bürgermeister.

Bereits im Frühjahr 2024 wurden in einer gemeindeinter-
nen Klausur Einsparungspotentiale definiert. „Wir schauen, 

dass wir in der Verwaltung sparen, wo es geht. Energiemana-
gement, Energiebuchhaltung, e�ziente Betreuung der Infra-
struktur, optimierte Prozesse in den Arbeitsbereichen sind 
Themen, denen wir uns stellen und die auch etwas bringen“, 
sagt Amtsleiter Norbert Pichler. „Zudem haben wir in allen 
Bereichen einen schlanken Personalstand. Da können wir 
nicht mehr reduzieren, sonst können Serviceleistungen nicht 
mehr koordiniert und abgewickelt werden“, so Pichler.

Außerordentliche Projekte wie die Errichtung der Sport-
halle und Mensa, die Sanierung des Kunstrasen oder des 
Paradiesgartens wurden und werden durch Sonderfinanzie-
rungen der Republik Österreich, des Landes Kärnten oder 
der Europäischen Union mitfinanziert. Diese Mittel, und 
wir haben in der Vergangenheit sehr viel Geld bekommen, 
werden durch Ansuchen ausgeschüttet und dürfen auch nur 
für diese Projekte verwendet werden. „Eine Gemeinde hat 
viele Verpflichtungen, damit das gesellschaftliche Leben 
funktioniert. Dazu gehört auch die Errichtung von Infra-
strukturen, wie Kindergarten, Schulen, Sportplätze. Es gehört 
aber auch dazu, dass die Gemeinde ein attraktives und ge-
pflegtes Ortsbild hat. Oder, dass die Schneeräumung funk-
tioniert. Dafür haben wir einen Finanzrahmen. Und dieser 
Rahmen wird nun kleiner. Wir bemühen uns, dass die Ein-
schränkungen, und die werden kommen, für jeden einzelnen 
erträglich bleiben“, sagt Bürgermeister Herbert Gaggl.

Zum Thema: Arnulfsfest 2024
Im Jahr 2023 wurde mit der Marktgemeinde Moosburg, den 

Vereinen und Betrieben einstimmig ein neues Konzept umge-
setzt: das Arnulfsfestival. Bei mehreren Nachbesprechungen 
wurde von einem Verein und einem Betrieb das Konzept kriti-
siert und es wurde von diesen ein neues Festkomitee gegrün-
det. Mehrmals wurde getagt und es hätte ein neues Konzept 
erstellt werden sollen. Bis zum 6. 7. 2024 wurde weder eine Idee 
eingebracht, noch ein Konzept vorgelegt, das hätte veranstal-
tungsrechtlich genehmigt werden können. Die kolportierten 
Meldungen, dass die Gemeinde das Komitee nicht unterstützt 
bzw. nicht genehmigt, entbehren jeder Grundlage. Zuerst ist 
man mit den von der Gemeinde seit drei Jahrzehnten haupt-
verantwortlich organisierten, immer mit den Teilnehmern 
abgesprochenem Arnulfsfest nicht zufrieden und dann ist die 
Gemeinde Schuld, wenn das neue Komitee nichts zustande 
bringt. Ganz zu verstehen ist das nicht. Schade, dass man den 
gemeinsamen Weg verlassen hat. Das Arnulfsfest(festival) 
hätte auch in Zukunft Potential gehabt.
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Die ö�entlichen Finanzen im Land Kärnten sind an-
gespannt: Das betri�t das Land selbst, das in den 
nächsten Jahren hunderte Millionen einsparen muss, 
aber natürlich auch die Gemeinden.
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Kommen Sie auf einen Spaziergang durch den Paradiesgarten 
mit Kräuterpädagogin Brigitta Bacher und sammeln Sie Kräu-
ter, die Sie im Anschluss gemeinsam zu Tee und Kräuter-
salz verarbeiten. Tre�punkt ist im Paradiesgarten in Moos-
burg (gegenüber Billa); bei Schlechtwetter findet der Work-
shop in der Ortskernkümmerei in der Feldkirchner Straße 5 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Achtung: begrenzte 
Teilnehmer*innenzahl. Anmeldung bitte bis spätestens 
26. August 2024: Tel.: +43 4272 83 400-10

„Frauenpower durch heimische 
Kräuter“ – Kräuterworkshop
Freitag, 30. August 2024, 
14:00 - 17:00 Uhr, Paradiesgarten
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Gesundheitsstraße 
Freitag, 20. September 2024, 
14:00 - 17:00 Uhr, Karolinger Saal
Die Gesundheitsstraße im Karolinger Saal in der Feldkirch-
ner Straße 2 in Moosburg bietet Ihnen kostenlose Testungen, 
wie Hör- und Sehtest, Blutdruck- und Blutzuckermessung. 
Hier erhalten Sie auch einen Einblick in das Leistungsangebot 
des Hilfswerk Kärnten und Sie können sich über die Pflege-
nahversorgung in Moosburg informieren. Eintritt frei, keine 
Anmeldung erforderlich!

„Wie vermeiden wir Stürze im Alter“
Vortrag und Workshop 
Freitag, 20. September 2024, 
15:00 - 17:30 Uhr, Karolinger Saal
Bei diesem Vortrag und Workshop mit Physiotherapeutin Ka-
trin Reichstamm zum Thema Sturzvermeidung erhalten Sie 
praktische Tipps anhand von Beispielen, Sie analysieren Ihre 
Sturzgefährdung und bekommen Anregungen und Übungen 
zum Thema Gleichgewichtstraining mit nach Hause. Eintritt 
frei, keine Anmeldung erforderlich!

„Von Mann zu Mann“
Freitag, 27. September 2024, 
16:00 - 18:00 Uhr, Gasthaus Kreuzjakl
Kommen Sie in die Ratzenegger Straße 3 in Moosburg und in-
formieren Sie sich in entspannter Gasthausatmosphäre über 
die Angebote der Männerberatung der Caritas Kärnten. Sie 
erhalten Antworten auf häufig gestellte Fragen und Infos zu 
wichtigen Männerthemen. Keine Anmeldung erforderlich!

Brigitta Bacher, Dipl. Kräuterpädagogin

Katrin Reichstamm, MSc, Physiotherapeutin

Gesundheitsmonat 
Veranstaltungen

Mag. Peter Stefanovicz, Männerberatung Caritas Kärnten


